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Volleyball Deutsche Meisterschaft Männer 

1957 - 1959 Finalturnier der 8 Ranglistensieger in zwei Gruppen danach Halbfinale, Finale, Spiel um Platz 3 
1960 Finalturnier von 4 Mannschaften (Halbfinale, Finale, Spiel um Platz 3) 
1961 
1962 Finalturnier von 4 Mannschaften (Halbfinale, Finale, Spiel um Platz 3) 
1963 - 1965 Finalturnier von 8 Mannschaften in zwei Gruppen danach Halbfinale, Finale, Spiel um Platz 3 
1966 -1969 Endrunde mit den Meistern und Vizemeistern der Oberligen Nord, Süd, Südwest und West (Halbfinale, Finale, Spiel um Platz 3) 
Zur Saison 1969/70 wurde aus den ersten Vier der vier Oberligen die beiden Bundesligastaffeln Nord und Süd gebildet (14 Spiele) (aus den Oberligen wurden Regionalligen), 
die ersten beiden jeder Staffel qualifizierten sich für das Endturnier 
1970/71 qualifizierten sich die ersten drei der beiden Bundesligastaffeln für die Meisterschaftsendrunde (5 Spiele) 
1971/72 „Olympialiga“ der ersten sechs der letzten Saison (20 Spiele) und Bundesliga der restlichen Bundesligisten (20 Spiele), kein Abstieg 
1972/73 Bundesliga Nord und Süd mit je 10 Mannschaften (18 Spiele), die ersten beiden jeder Staffel qualifizieren sich für die Halbfinals (Hin- und Rückspiel), danach 
Finalspiele um Platz 1 und 3 
1973/74 Bundesliga-Vorrunde aus Staffel A (Platz 1-3 der Staffeln Nord und Süd 1972/73 - 10 Spiele) und Staffel B (Platz 4-10 Nord - 12 Spiele) und Staffel C (Platz 4-10 Süd 
- 12 Spiele). Die ersten vier der Staffel A und die beiden besten jeder Staffel B und C spielen in zwei Gruppen eine Hauptrunde (6 Spiele). Die beiden ersten jeder Gruppe 
spielen das Halbfinale mit Hin- und Rückspiel, danach Finalspiele um Platz 1 und 3 
1974/75 Umstrukturierung: 1. Bundesliga mit 8 Mannschaften (14 Spiele), darunter 2. Bundesliga Nord und Süd mit je 8 Mannschaften (14 Spiele) 
1975/76 - 1977/78 Bundesliga mit 8 Mannschaften (14 Spiele) 
1978/79 und 1979/80 Bundesligavorrunde mit 8 Mannschaften (14 Spiele), danach Meisterrunde der ersten 4 und Abstiegsrunde der letzten 4 Mannschaften (jeweils +6 Spiele) 
1980/81 und 1981/82 Bundesliga mit 10 Mannschaften (18 Spiele) 
1982/83 Bundesligavorrunde mit 10 Mannschaften (18 Spiele), danach Meisterrunde der ersten 4 (+6 Spiele) 
1983/84 - 1985/86 Bundesligavorrunde mit 10 Mannschaften (18 Spiele), danach Meisterrunde der ersten 4 (+6 Spiele) wobei die erreichten Punkte der Vorrunde halbiert 
wurden. 
1986/87 Bundesligavorrunde mit 10 Mannschaften (18 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 4 im Best-of-Three. Im gleichen Modus wurde die Platzierung 5 - 8 ermittelt. 
1987/88, 1988/89 und 1992/93 Bundesligavorrunde mit 10 Mannschaften (18 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 4 im Best-of-Three. 
1989/90 Bundesligavorrunde mit 10 Mannschaften (18 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 8 im Best-of-Three. 
1990/91 Bundesligavorrunde mit 10 Mannschaften (18 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 4 im Best-of-Three. 
1991/92 Bundesligavorrunde mit 12 Mannschaften (22 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 4 im Best-of-Three. 
1993/94 Bundesligavorrunde mit 10 Mannschaften (18 Spiele), danach Play-off-Runde. Dabei trifft in der zweiten Runde der Sieger aus 4 gegen 5 auf denSieger 1-2 und der 
Sieger aus 3 gegen 6 auf den Verlierer von 1 gegen 2. Alle Runden im Best-of-Three, das Finale allerdings im Best-of -Five. 
1994/95 - 2001/02 Bundesligavorrunde mit 10 Mannschaften (18 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 6 (Dabei waren die beiden ersten der Vorrunde für das Halbfinale 
gesetzt.) im Best-of-Three, das Finale allerdings im Best-of-Five. 
2002/03 Bundesligavorrunde mit 11 Mannschaften (20 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 6 (Dabei waren die beiden ersten der Vorrunde für das Halbfinale gesetzt.) 
im Best-of-Three, das Finale allerdings im Best-of-Five. 
2003/04 und 2004/05 Bundesligavorrunde mit 12 Mannschaften (11 Spiele), danach spielten die ersten 6 in der Top-Ligarunde und die letzten 6 in der sogenannten Ligarunde 
(jeweils +10 Spiele). Die ersten 8 qualifizierten sich für die im Best-of-Three ausgetragenen Playoffs. Das Finale wurde allerdings im Best-of-Five gespielt. 
2005/06 - 2008/09 Bundesligavorrunde mit 12 Mannschaften (22 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 8 im Best-of-Three, das Finale allerdings im Best-of-Five. 
2009/10 Bundesligavorrunde mit 12 Mannschaften (22 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 8 im Best-of-Three, ab Halbfinale dann im Best-of-Five. 
2010/11 Bundesligavorrunde mit 12 Mannschaften (22 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 8 im Best-of-Three, das Finale allerdings im Best-of-Five. 
2011/12 Bundesligavorrunde mit 11 Mannschaften (20 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 8 im Best-of-Three, ab Halbfinale dann im Best-of-Five. 
2012/13 Bundesligavorrunde mit 11 Mannschaften (20 Spiele), die ersten 6 qualifizierten sich direkt für das Play-off-Viertelfinale. Die Teams von Platz 7-10 ermittelten in den 
Pre-Play-offs die letzten beiden Teilnehmer. Alle Serien wurden im Best-of-Three, ab Halbfinale dann im Best-of-Five ausgetragen. 
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2013/14 Bundesligavorrunde mit 10 Mannschaften (18 Spiele), die ersten 6 qualifizierten sich direkt für das Play-off-Viertelfinale. Die Teams von Platz 7-10 ermittelten in den 
Pre-Play-offs die letzten beiden Teilnehmer. Alle Serien wurden im Best-of-Three, ab Halbfinale dann im Best-of-Five ausgetragen. 
2014/15 - 2015/16 Bundesligavorrunde mit 11 Mannschaften (20 Spiele), die ersten 6 qualifizierten sich direkt für das Play-off-Viertelfinale. Die Teams von Platz 7-10 ermittelten 
in den Pre-Play-offs die letzten beiden Teilnehmer. Alle Serien wurden im Best-of-Three, außer Finale im Best-of-Five ausgetragen. 
2016/17 Bundesligavorrunde mit 11 Mannschaften (20 Spiele), die ersten 6 qualifizierten sich direkt für das Play-off-Viertelfinale. Die Teams von Platz 7-10 ermittelten in den 
Pre-Play-offs die letzten beiden Teilnehmer. Alle Serien wurden im Best-of-Three ausgetragen. 
2017/18 Bundesligavorrunde mit 11 Mannschaften (20 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 8 im Best-of-Three, das Finale dann im Best-of-Five. 
2018/19 - 2019/20 Bundesligavorrunde mit 12 Mannschaften (22 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 8 im Best-of-Three, das Halbfinale und Finale dann im Best-of-
Five. 
2020/21 Bundesligavorrunde mit 11 Mannschaften (20 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 8 im Best-of-Three, das Finale dann im Best-of-Five. 
2021/22 Bundesligavorrunde mit 9 Mannschaften (16 Spiele), danach Play-off-Runde der ersten 8 im Best-of-Three, das Finale dann im Best-of-Five. 

  Meister Finale Vizemeister 3. Platz 

1957, 26.-27.10. Hannover Pädagogische Hochschule Hannover 3:2 Universität Göttingen Lehrerseminar Ottweiler 

1958, 08.-09.11. Castrop-Rauxel CJD Limburgerhof 3:2 1. VC Hannover Universität Freiburg 

1959, 06.-08.11. Limburgerhof CJD Limburgerhof 3:0 1. VC Hannover USC Freiburg 

1960, 04.-06.11. Heidelberg 1. VC Hannover 3:2 VV der Universität Hamburg CJD Limburgerhof 

1961, 03.-05.11. Hamburg Alemannia Aachen 3:0 Hamburger SV 1. VC Hannover 

1962, 02.-04.11. Freiburg 1. VC Hannover 3:1 Alemannia Aachen ESV Olympia Köln 

1963, 08.-10.11. München ESV Olympia Köln 3:1 1. VC Hannover Alemannia Aachen 

1964, 19.-21.06. Köln ESV Olympia Köln 3:1 Alemannia Aachen USC Münster 

1965, 25.-27.06. Hannover USC Münster 3:2 1. VC Hannover Alemannia Aachen 

1966, 24.-26.06. Hamburg USC Münster 3:0 Hamburger SV TSV Nymphenburg 

1967, 23.-25.06. Münster USC Münster 3:0 Alemannia Aachen OSC Höchst 

1968, 28.-30.06. Saarbrücken USC Münster 3:0 OSC München Hamburger SV 

1969, 16.-18.05. Reutlingen USC Münster 3:0 1. VC Hannover Hamburger SV 

1970, 07.-08.03. Hagen USC Münster 3:1 TSV München 1860 KTV Bonn 

1971, 08.-13.03. NRW1 USC Münster --- TSV München 1860 OSC Höchst 

1972 --- USC Münster --- KTV Bonn TSV München 1860 

1973, 26.-27.05. Osnabrück TSV München 1860 3:0 Hamburger SV USC Gießen 

1974, 25.-26.05. Bonn SSF Bonn 05 3:1 TSV München 1860 Hamburger SV 

1975 --- TSV München 1860 --- USC Medico Münster SSF Bonn 05 

1976 --- Hamburger SV --- USC Medico Münster TSV München 1860 

1977 --- Hamburger SV --- USC Medico Münster TSV München 1860 

1978 --- TSV München 1860 --- Hamburger SV USC Münster 

1979 --- TuS 04 Leverkusen --- VBC 69 Paderborn TSV München 1860 

1980 --- TSV München 1860 --- SSF Bonn 05 VBC 69 Paderborn 

1981 --- SSF Bonn 05 --- VBC 69 Paderborn USC Gießen 

1982 --- USC Gießen --- VBC 69 Paderborn SC Fortuna Bonn 1904/50 

1983 --- USC Gießen --- VBC 69 Paderborn Hamburger SV 

1984 --- USC Gießen --- Hamburger SV VBC 69 Paderborn 

1985 --- Hamburger SV --- VBC 69 Paderborn TSV Bayer 04 Leverkusen2 

 
1 Es fanden fünf Spieltage mit je drei Spielen in folgenden Orten statt: Bochum, Wanne-Eickel, Essen, Mülheim, Duisburg 
2 TSV Bayer 04 Leverkusen; entstand 1984 durch Fusion von SV Bayer 04 Leverkusen und TuS 04 Leverkusen. 
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1986 --- Hamburger SV --- USC Gießen VBC 69 Paderborn 

1987, 21.+29.03.+01.04. B+H+B Hamburger SV 0:3,3:0,3:1 SSF Bonn 05 ASV Dachau 

1988, 06.+13.04. H+L Hamburger SV 3:0,3:0 TSV Bayer 04 Leverkusen SSF Bonn 05 

1989, 08.+12.+15.04. H+L+H TSV Bayer 04 Leverkusen 3:2,1:3,3:2 Hamburger SV Moerser SC 

1990, 27.+29.04. L+M TSV Bayer 04 Leverkusen 3:2,3:0 Moerser SC Hamburger SV 

1991, 30.03.+01.+03.04. Mi+Mo+Mi TSV Milbertshofen 3:0,2:3,3:1 Moerser SC SSF Bonn 05 

1992, 03.+04.04. W+M Moerser SC 3:2,3:1 SV Bayer Wuppertal VfB Friedrichshafen 

1993, 08.+11-04. B+W SCC Berlin 3:1,3:0 SV Bayer Wuppertal VfB Friedrichshafen 

1994, 05.+07.+10.+16.04. F+W+F+W SV Bayer Wuppertal 3:1,3:1,1:3,3:0 VfB Friedrichshafen Moerser SC 

1995, 19.+22.+23.04. D+W+W ASV Dachau 3:2,3:1,3:1 SV Bayer Wuppertal SCC Berlin 

1996, 22.+25.+26.05.+01.+02.06. D+F+F+D+D ASV Dachau 3:1,2:3,1:3,3:0,3:1 VfB Friedrichshafen SV Bayer Wuppertal 

1997, 02.+05.+06.+12.04. W+F+F+W SV Bayer Wuppertal 3:2,3:0,1:3,3:1 VfB Friedrichshafen Moerser SC 

1998, 15.+18.+19.04. Fr+Fe+Fe VfB Friedrichshafen 3:0,3:0,3:0 SV Fellbach SV Bayer Wuppertal 

1999, 14.+17.+18.+24.04. W+F+F+W VfB Friedrichshafen 1:3,3:1,3:1,3:1 SV Bayer Wuppertal SCC Berlin 

2000, 12.+15.+16.04. F+B+B VfB Friedrichshafen 3:0,3:0,3:0 SCC Berlin SV Bayer Wuppertal 

2001, 11.+14.+15.+21.04. F+W+W+F VfB Friedrichshafen 1:3,3:0,3:0,3:0 SV Bayer Wuppertal SCC Berlin 

2002, 10.+13.+14.+20.04. F+B+B+F VfB Friedrichshafen 2:3,3:2,3:1,3:0 SCC Berlin TSV Unterhaching 

2003, 16.+19.+20.04. B+W+W SCC Berlin 3:0,3:0,3:2 SV Bayer Wuppertal VfB Friedrichshafen 

2004, 14.+17.+18.+24.04. B+F+F+B SCC Berlin 2:3,3:1,3:2,3:1 VfB Friedrichshafen evivo Düren 

2005, 23.+27.+30.04. F+D+F VfB Friedrichshafen 3:1,3:0,3:0 evivo Düren Moerser SC 

2006, 22.+26.+29.04.+03.+06.05. F+D+F+D+F VfB Friedrichshafen 3:0,2:3,3:0,1:3,3:0 evivo Düren SCC Berlin 

2007, 28.04.+02.+05.05. F+D+F VfB Friedrichshafen 3:0,3:0,3:0 evivo Düren SCC Berlin 

2008, 12.+15.+19.04. F+B+F VfB Friedrichshafen 3:2,3:0,3:0 SCC Berlin Generali Haching3 

2009, 26.+29.04.+03.+07.05. H+F+H+F VfB Friedrichshafen 3:0,3:0,0:3,3:1 Generali Haching --- 

2010, 24.+28.04.+01.+05.05. F+H+F+H VfB Friedrichshafen 3:0,3:1,1:3,3:2 Generali Haching --- 

2011, 30.04.+04.+07.05. F+B+F VfB Friedrichshafen 3:1,3:2,3:1 SCC Berlin --- 

2012, 07.+10.+14.+17.+22.04. H+B+H+B+H Berlin Recycling Volleys4 0:3,3:0,1:3,3:0,3:2 Generali Haching --- 

2013, 21.+28.04.+02.+05.05. B+F+B+F Berlin Recycling Volleys 3:1,3:1,1:3,3:2 VfB Friedrichshafen --- 

2014, 27.+30.04.+03.+07.05. B+F+B+F Berlin Recycling Volleys 2:3,3:1,3:1,3:1 VfB Friedrichshafen --- 

2015, 18.+22.+26.+30.04.+03.05. F+B+F+B+F VfB Friedrichshafen 3:1,2:3,0:3,3:2,3:1 Berlin Recycling Volleys --- 

2016, 24.+28.04.+01.05. B+F+B Berlin Recycling Volleys 3:1,3:2,3:0 VfB Friedrichshafen --- 

2017, 23.04.+03.+07.05. F+B+F Berlin Recycling Volleys 0:3,3:1,3:1 VfB Friedrichshafen --- 

2018, 26.+29.04.+02.+06.+09.05. F+B+F+B+F Berlin Recycling Volleys 3:1,3:2,1:3,2:3,3:0 VfB Friedrichshafen --- 

2019, 27.04.+02.+05.+08.+12.05. F+B+F+B+F Berlin Recycling Volleys 0:3,3:2,1:3,3:1,3:2 VfB Friedrichshafen --- 

2020 am 12.03. wegen der Corona-Pandemie (COVID-19) abgebrochen 

2021, 08.+11.+15.04. F+B+F Berlin Recycling Volleys 3:2,3:0,3:0 VfB Friedrichshafen --- 

2022, 16.+20.+23.+27.+30.04. B+F+B+F+B Berlin Recycling Volleys 2:3,1:3,3:0,3:1,3:1 VfB Friedrichshafen --- 

2023, 01.+04.+06.05. B+F+B Berlin Recycling Volleys 3:1,3:0,3:1 VfB Friedrichshafen --- 

2024, 15.+17.+20.+23.+28.04. B+F+B+F+B Berlin Recycling Volleys 2:3,1:3,3:1,3:2,3:0 VfB Friedrichshafen --- 

 
 

3 Nach seinem Hauptsponsor nannte sich die 1. Mannschaft des TSV Unterhaching ab 2005/06 Generali Haching. 
4 Seit Sommer 2011 tritt das Volleyballteam des SCC Berlin unter dem Namen des Hauptsponsors an. 
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